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Als vor nunmehr bald vier
Jahren die erste Ausgabe
des Fachmagazins wissens-
management erschienen ist,
war noch nicht ganz klar,
wie nachhaltig die Beschäf-
tigung mit dem Thema Wis-
sensmanagement tatsäch-
lich sein würde. Doch es
hat sich gezeigt, dass Wis-
sensmanagement einen im-
mer wichtigeren Stellen-
wert in Unternehmen ein-
nimmt und die Auseinan-
dersetzung mit diesem The-
ma auch in Zukunft weiter
an Bedeutung gewinnt.
Der Erfolg unseres Fachma-
gazins wie auch des dazu-
gehörigen Internet-Portals
bestätigt dies.

Trotzdem ist nun die Zeit
für einen Stabwechsel ge-
kommen. Die zur transline-
Gruppe gehörende docu-
line Verlags-GmbH wird sich
wieder verstärkt ihrem ur-
sprünglichen Geschäft wid-
men, nämlich der Publika-
tion von Fachbüchern für
technische Redakteure. Die
aus der Arbeit mit dem
Fachmagazin wissensma-
nagement entstandene Be-
ratungstätigkeit wird kom-
plett in das Steinbeis-Trans-
ferzentrum für Wissensma-
nagement & Kommunika-
tion ausgelagert. Die Ar-
beitsschwerpunkte dort sind
die reine Unternehmensbe-
ratung sowie die Durch-
führung von Schulungen
und Seminaren zu allen Fra-
gen des Wissensmanage-
ments und der Unterneh-
menskommunikation.

Die Herausgeberschaft des
Fachmagazins wissensma-

nagement habe ich zum
1. Januar 2003 an Oliver
Lehnert übergeben. Mit die-
sem Wechsel bleibt gleich-
zeitig vieles beim Alten:
Oliver Lehnert hat das Ma-
gazin in den vergangenen
zwei Jahren bereits als Ver-
lags- und Objektleiter be-
treut. Petra Ntoufas, die
vor vier Jahren das Maga-
zin aus der Taufe gehoben
hat, hat nach einem Inter-
mezzo in anderen Bereichen
des doculine-Verlags wie-
der die Chefredaktion über-
nommen. Und der Anzei-
genvertrieb bleibt weiter-
hin in den bewährten Hän-
den von Radka Neumann.

Nun verbleibt mir nur noch,
mich bei Ihnen für Ihre
Treue, für den immer wie-
der intensiven Dialog, für
die vielen Anregungen und
die konstruktive Kritik zu
bedanken. Dem neuen, al-
ten Team sowie Ihnen als
unseren Leserinnen und
Lesern wünsche ich alles
Gute und viel Erfolg beim
Managen Ihres Wissens.
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Es freut mich, mich Ihnen
heute als neuer Herausge-
ber des Fachmagazins wis-
sensmanagement vorstel-
len zu dürfen – eine Auf-
gabe, die ich mit viel Enga-
gement und Interesse am
spannenden Thema Wis-
sensmanagement und der
Erwartung eines intensiven
Erfahrungs- und Meinungs-
austausches mit Ihnen, lie-
be Leserinnen und Leser, an-
gehe. Am bewährten Kon-
zept des Fachmagazins, der
Qualität der Inhalte und ih-
rer Präsentation wird sich
dabei nichts grundlegendes
ändern – denn Sie wissen
ja: „Never change a win-
ning system“.

Das neue und alte Team hat
sich natürlich auch Gedan-
ken gemacht, was wir im
neuen Jahr noch weiter
verbessern können. Vielfa-
che Leserwünsche sowie
die Ergebnisse einer aktu-
ellen Studie des Steinbeis-
Transferzentrums für Wis-
sensmanagement & Kom-
munikation, die auf eine zu-
nehmende Etablierung des
Themas Wisssensmanage-
ments deuten (Seite 50),
haben mich dazu ermu-
tigt, die Erscheinungsfre-
quenz von sechs auf acht
Ausgaben pro Jahr zu er-
höhen. Künfig erhalten Sie
das Fachmagazin wissens-
management alle sechs Wo-
chen in gewohnter Qualität.
Dieses Mehr an Wissensma-
nagement gibt es allerdings
nicht ganz umsonst: Die
häufigere Erscheinungswei-
se sowie gestiegene Papier-
und Versandkosten führen
zu einem leicht erhöhten 

Abopreis von jetzt 64,90 Eu-
ro (Studenten 51,90 Euro).

Freuen Sie sich nun mit mir
auf spannende und wis-
sensreiche Beiträge unter
anderem zum aktuellen Ti-
telthema Blended Learning.
Ein neues Schlagwort, das
in der Diskussion um künf-
tige Entwicklungschancen
des elektronischen Lernens
vermehrt in den Vordergrund
rückt. Lesen Sie ab Seite 19,
wie Blended-Learning-Kon-
zepte durch eine Kombina-
tion von E-Learning und
klassischen Präsenztrainings
die Nachteile des rein elek-
tronischen Lernens kompen-
sieren und so einen höhe-
ren Lernerfolg ermöglichen.

Ich freue mich auf einen kon-
struktiven Dialog mit Ihnen
und wünsche allen Leserin-
nen und Lesern für das Jahr
2003 viel Erfolg in allem,
was Sie anpacken, den Mut,
neue Wege zu gehen, aber
auch die Gelassenheit, Un-
abänderliches zu akzeptie-
ren wie es ist.
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Stabwechsel: Bewährtes
unter neuer Führung

Was bleibt beim Alten,
was ändert sich?


